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Wir möchten einfach nur mal „Danke“ sagen

Ein herzliches Dankeschön an alle unsere Vereinsmitglieder, die uns in der
vergangenen schweren Zeit treu geblieben sind.

Im vergangenen Jahr waren wir trotz allem nicht untätig. 
Da keine Hallengebühren angefallen sind, war es uns möglich etwas 
anzusparen. Dieses Geld haben wir in neue Sportgeräte investiert. Geplant
war, euch alles am Familiennachmittag vorzuführen. Leider muss dieser 
wieder aus den uns bekannten Gründen ausfallen.
Deshalb haben wir uns entschieden euch auf diesem Weg darüber zu 
informieren und hoffen sehr, dass wir sie im kommenden Jahr präsentieren
können. 
Neben vielen Kleingeräten haben wir uns ein Highlight, welches für alle 
Altersklassen geeignet ist, geleistet. Dabei handelt es sich um eine 
sogenannte 12m lange AIRTRACK- MATTE, die mit Luft befüllt ist. Auf ihr
können Kleinkinder ihre Motorik stärken, junge Turner lernen durch die 
geringere Verletzungsgefahr schneller z. B. einen Flick- Flack und haben 
dadurch schnellere Erfolgserlebnisse, außerdem ist sie gelenkschonender. 
Ältere Turner können auf ihr ihre Stabilität und Balance üben.

Unsere „NEVER ENDING STORY“: 
Wir suchen dringend Übungsleiter im Kinderturn-, Senioren- und männl. 
Erwachsen- Bereich!!
Wie wichtig ist das Turnen für Kinder in der heutigen Zeit? 
Wir haben so viele turnfreudige Kinder, aber keine Turngruppen mehr, in 
denen sie zu einer Gemeinschaft, in der sie Turnen, Freundschaften und 
soziales Verhalten zusammenwachsen können. 
Liebe Eltern, Tanten, Onkel, Omas, Opas, große Geschwister, wir brauchen
EUCH!!
Es wäre schade, wenn ein Verein mit einer so langen Tradition aufgelöst 
werden müsste. 
Meldet euch bitteeeeeeee unter info@turnverein-hausen.de

Wir sagen Euch auf jeden Fall tausend Dank
Euer Vorstand vom TV- Hausens

Zur Info an die Mitglieder der Gruppe „Stark und Standhaft“:
Leider können wir die Gruppe nicht weiterführen, da morgens die 
Turnhalle durchgängig belegt ist.

TV Hausen 1883

e.V.
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Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag	   8 - 12 Uhr 
Mittwoch			               14 - 18 Uhr
Freitag					       7 -12 Uhr

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoffe angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (ungebün-
delt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, Möbel-
holz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitärkeramik, 
Altkleider. Öffnungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 Uhr, Do 
14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.
Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00	 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Eintritt nur nach vorheriger Terminvereinbarung

Polizei/Notruf                   			   110 	
Feuerwehr und Rettungsdienst                   	 112     	
Krankentransport                                    	 19222 	
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:         	 0180322255535
Gas   					     66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.              	 07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                 		  07623 92-1818 	
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                        	 07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim  		  395-0 		
Giftnotruf Freiburg       			   0761/270-4361 	
Drogen- Jugendberatung             		  07621/2085 	
Telefon-Seelsorge   			   0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr 		  07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen    		   
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)  	 07621 / 151549     

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2               	 07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
Rechtliche Betreuungen/SKM     		  07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos)	 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung			   63929 
Polizeirevier Schopfheim         		  66698-0 	
Psychologische Beratungsstelle        	 5800    
Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:  	07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,    	 07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,       			   07621/9275-25
CURARE gGmbH Ambulante Dienste des Evang. Sozialwerks 
Wiesental e.V. in Schopfheim & Umgebung Tel.: 07622 3900-138
info@curare-wiesental.de  www.curare-wiesental.de
Blaues Kreuz LörrachBeratung und Selbsthilfegruppen für Men-
schen mit Alkoholproblemen und deren Angehörige 
Pestalozzistr.11, 79540 Lörrach-StettenAnmeldung über Tel. 
07621 / 44612 oder Mail: regiopsbloe@web.de

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese wer-
den ab sofort über die bundesweite Rufnummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.Anruf ist kostenlos. Öffnungs-
zeiten der Notfallpraxis in Schopfheim: Kreiskrankenhaus Schopfheim Schwarzwaldstr. 40  79650 Schopfheim. Öffnungszeiten Sa, So 
und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 16 – 19 Uhr. Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und nicht 
bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da, den Sie während der Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.

Montag, 22. November 2021
Glber Sack

Donnerstag, 25. November 2021
Restmüllabfuhr 

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Wehrerstraße 5
79650 Schopfheim

Christine Scheller	 mob. 0151 6161 7795
e-mail: christine.scheller@caritas-loerrach.de
Moevi Akue		  mob. 0151 6161 7726
			   Te. 07621 410-5463
e-mail: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de
Sprechstunde: mittwochs zwischen 14.00 und 16.00 Uhr  
nach Terminabsprache

Notdienstplan vom 22.11.2021 bis 28.11.2021
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 17.11.2021 11:04 Uhr

Montag, 22.11.2021:
Adler-Apotheke Brennet Tel.: 07761 - 89 79
Basler Str. 18 - 20, 79664 Wehr, Baden (Öflingen) Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 23.11.2021:
Agathen-Apotheke Fahrnau Tel.: 07622 - 6 33 43
Blasistr. 25, 79650 Schopfheim (Fahrnau) Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 24.11.2021:
Hebel Apotheke Stübler Tel.: 07622 - 80 42
Hebelstr. 16 A, 79688 Hausen im Wiesental Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 25.11.2021:
Apotheke am Markt Schopfheim Tel.: 07622 - 6 75 70
Hauptstr. 34, 79650 Schopfheim Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 26.11.2021:
Belchen-Apotheke Schönau Tel.: 07673 - 91 81 40
Friedrichstr. 24 A, 79677 Schönau im Schwarzwald Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 27.11.2021:
Hirsch-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 76 55
Hebelstr. 9, 79650 Schopfheim Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 28.11.2021:
Bad-Apotheke Maulburg Tel.: 07622 - 67 41 60
Hauptstr. 43, 79689 Maulburg So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Seite 1 von  1Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal
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BEKANNTMACHUNG 
 
 
Am kommenden Dienstag, den 23.11.2021, findet um 19:30 Uhr im Feuerwehrsaal, 
Bahnhofstraße 9, Hausen im Wiesental eine 
 

Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 
statt, zu der die Bevölkerung herzlich eingeladen wird. Zur Beratung und 
Beschlussfassung kommen folgende Punkte der Tagesordnung: 
 
Tagesordnung: 
1. Bekanntgaben 
2. Bekanntgaben aus nicht öffentlicher Sitzung 
3. Anfragen aus dem Zuhörerkreis 
4. Jagdgenossenschaft Hausen im Wiesental: Zustimmung zum 

Satzungsentwurf; Übertragung der Verwaltung 
5. Neufassung der Polizeiverordnung der Gemeinde Hausen im Wiesental 
6. Abschluss Ingenieurverträge mit Planungsgruppe Leppert - Erschließung 

Gern-Dellen IV, 1. Verkehrsanlagen (Straßenbau, Straßenbeleuchtung und 
Lärmschutzwand), 2. Ingenieurbauwerke (Kanalisationsanlagen, 
Trinkwasserversorgungsanlagen/Wasserleitung 

7. Abschluss eines Ingenieurvertrages für die Planung und Bauleitung zum 
Umbau der Bergwerkstraße Süd/Burichweg in eine Fahrradstraße 

8. Fragestunde für die Bürger 
 
Hausen im Wiesental, den 16.11.2021  
 
Gez. 
Martin Bühler 
Bürgermeister 

Service-Center der Abfallwirtschaft am 25. November 
geschlossen
Landkreis Lörrach Am Donnerstag, 25.11.2021, hat das Service-Center des Eigenbetriebs
Abfallwirtschaft Landkreis Lörrach aufgrund von Umstellungen der Hardware geschlossen.
Davon betroffen ist neben dem Service-Point im Gebäude des Landratsamtes, Palmstraße 3,
auch die Service-Hotline.
In den darauffolgenden Tagen kann es daher zu Verzögerungen in der Bearbeitung kommen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Schon gewusst? Viele Änderungen, wie Behälterbestellungen- und tausch, können Sie
bequem über die Online-Services auf unserer Homepage vornehmen: www.abfallwirtschaftloerrach-landkreis.de/ser-
vice

Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Regionales
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Ende des amtlichen Teils

Aus der Gemeinde

Veranstaltungen
Bis auf weiteres keine Bekanntgabe geplanter Veranstaltungen

Kulturelles:
Öffnungszeiten: 
Feb. bis Dez.: Mittwoch, Samstag und Sonntag: 13.30 - 17.00 Uhr

Folgende zusätzliche Angebote können wir Ihnen und Ihren Besucherinnen und 
Besuchern anbieten:

Führungen: durch das Museum für Gruppen ab 10 Personen , Info unter 07622 687323
Museumspass: berechtigt zum Eintritt in über 300 Museen, Schlösser und Gärten. Bis 5
Kinder können umsonst mitgenommen werden.

Geschenkgutscheine: für Eintritte und Führungen ins Literaturmuseum

Hausener Altennachmittag 
Von der Landesgartenschau bis in Schmiegs Gartenidyll 
Zum dritten Altennachmittag in diesem Jahr hatte das 
Mitarbeiterteam um Helga Kundlacz ins evangelische 
Gemeindehaus eingeladen. Über 30 ältere Dorfmitbewoh-
ner hatten sich eingefunden, um wieder einmal gesellige 
Stunden in vertrauter Runde trotz Corona zu erleben. Dem 
Martinstag entsprechend verbreiteten Kerzen beleuchtete 
Kürbisfiguren eine anheimelnde Atmosphäre. 
Nach der Bewirtung mit Kaffee und Kuchen gab Helga 
Kndlacz ein „Start frei“ für einen unterhaltsamen Tag, den 
der frühere Oberlehrer Siegfried Schmieg gestaltete. Im 
ersten Teil zeigte er wunderschöne Dias von der früheren 
freien Reichsstadt Überlingen und der Landesgartenschau. 
Den Bogen spannte er mit einer Überfülle an Blumen, 
einer ungewöhnlichen Anordnung von Farben in der ersten 
Schau an einem See, die auch schwimmende Inseln mit 
Schweizer Käse und einem Friedrichshafener Zeppelin 
beinhaltete. Der zweite Teil galt einem Kurzbesuch der 
Bernadottschen Blumeninsel Mainau mit herrlichen  Auf-
nahmen aus dem Schmetterlings- und Orchideen haus, 
den Eindrücken von Blumenrabatten und Blumengestalten. „Kennst du Hausen und seine nähere Umgebung?“ fragte 
der versierte Fotograf weiter und prüfte das Gedächtnis der Besucher. Kleinste Ausschnitte an Wappen, Zeichnungen, 
Türmchen und  Details an Häusern und Gebäuden, an denen man täglich vorbeikommt, waren zu erraten. 
Meist wurden sie erst erkannt, wenn das gesamte Haus oder Straßenszenen der Lösung nachhalfen. 
Der Abschluss der abwechslungsreichen Bilderfolge führte in Siegfried Schmiegs eigenen Garten, wo es zahlreiche Blu-
men und Pflanzen zu bewundern und zu erahnen gab. Unter dem Motto „Wasser und Geld sparen, das wertvolle Nass 
im eigenen Garten versickern lassen, es auch vom Dach  auffangen, unterhält der naturbewusst lebende Pädagoge 
idyllische Fläche rund ums Haus.. Keine Steinplatte oder Betoneinfriedungen sind im Garten zu entdecken, dafür Wege 
mit Gras bewachsen oder Holzschnitzeln belegt, viele Pflanzen, die von selber aufwachsen, nur mit Kompost gedüngt 
und im Herbst zurück geschnitten werden. 
Langanhaltender Beifall von den beeindruckten Besuchern dankte dem Referenten für seine nachdenkenswerten Anre-
gungen und ein Dankpräsent von Helga Kundlacz für den Liebhaber von Süßem. 
Glückwünsche und kleine Geschenke erhielten die Geburtstagsjubilare vom Oktber und November. Bekannt gegeben 
wurde, dass der nächste Altennachmittag zum Jahresabschluss am Donnerstag, dem 9.  Dezember adventlich mit Tex-
ten und Musik sein wird. 
Bild: Ein süßes Präsent überreichte Helga Kundlacz an den Referenten und Fotografen für den Altennachmittag, Ober-
lehrere i. R. Siegfried Schmieg.
Bericht und Bild: Klaus Brust
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Geschichte(n) aus dem Gemeindearchiv, 
Hebelhaus/Literaturmuseum und der Ortsgeschichte (62) 

  
 August Babberger (1885 bis 1936) und seine Familie  

 
Sein Werk ist im südbadischen Raum und in der Schweiz auch heute noch bei vielen 
Menschen ein Begriff: August Babberger, der zu den wichtigsten Vertretern des 
Expressionismus in Baden gehört, wurde am 8. Dezember 1885 im Haus in der 
Maibergstraße 3 in Hausen im Wiesental geboren.  
Die Verschmelzung von Mensch und Natur und die Faszination für die Bergwelt: 
Diese Motive ziehen sich durch das gesamte Werk des Malers August Babberger. 
Das Geschlecht der Babberger lässt sich bis in das frühe 17. Jahrhundert 
zurückverfolgen. Als „Papperger“ wird der Name um 1620 in Rötteln erstmals 
urkundlich erwähnt, von wo aus die Vorfahren väterlicherseits in das badische 
Auggen bei Müllheim gekommen sind. Der Vater des Künstlers, August Babberger, 
wurde am 18. November 1857 in Auggen geboren. Die Familie der Mutter entstammt 
dem Gebiet des Hotzenwaldes im Südschwarzwald. Hier wurde Apollonia Matt am 
25. Juli 1857 als sechstes von acht Kindern des Taglöhners Bruno Matt (1798 bis 1870) 
und seiner zweiten Frau Katharina, geb. Sibold (1821 bis 1872) in Strittmatt geboren. 
Von Werdohl in Westalen hatten die Eltern Babbergers ihren ersten ehelichen 
Wohnsitz und zogen danach nach Hausen im Wiesental zurück, wo neu entstandene 
Fabriken verstärkt Arbeitskräfte anlockten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf dem Bild dargestellt sind der Bruder Fritz Babberger (1890 bis 1961), der Vater 
August Babberger (1857 bis 1935), die Mutter Apollonia Babberger (1857 bis 1919), 
die Schwester Marie Babberger-Zürcher (1879 bis 1943) und August Babberger  
(1885 bis 1936, re.) selbst. 
 
Literatur: Andreas Gabelmann, August Babberger (1885 – 1936) Leben und Werk, 
Karlsruher Schriften zur Kunstgeschichte, Band 3, LIT Verlag, zugleich Karlsruhe, Univ., 
Diss., 1999. Bildvorlage: Badische Heimat, Freiburg im Breisgau, Jahresheft 1928. 

  (elv) 

Aus der Gemeinde

Recherchiert und aufbereitet werden die Folgen zu diesem Thema 
vom Hausener Heimatforscher und Philatelisten Elmar Vogt, lesen Sie heute Folge 62
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Aus der Gemeinde

Liesa Trefzer-Blum zum 75. Geburtstag 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rote Rosen: Aquarell von 
Karl Seger (Zell im Wiesental) 
 

 
 
 
 
 
 
Immer bleibt  
 
ein Bild / 
zurück ein Wort / 
wenn wir weitergehn / 
  
 

 

Als Lyrikerin, Keramikerin und Galeristin hat sich Liesa Trefzer-Blum einen Namen 
gemacht. Am Samstag, 20. November 2021 kann die in Hausen im Wiesental 
geborene Hebelplakettenträgerin des Jahres 2005 ihren 75. Geburtstag feiern. 
In der Keramik hat die vielseitige Künstlerin ihr ideales Medium gefunden.  
„In dem Moment, wo ich den Ton in den Händen hatte, wusste ich: Der lässt mich 
nicht mehr los“. Gerade das Spiel der vier Elemente Feuer, Wasser, Erde und Luft 
mit allen Sinnen zu spüren, ist ihr ein Anliegen in ihrer keramischen Arbeit. Der 
große Erfolg spricht für den mutigen Schritt, in Gresgen eine Galerie zu betreiben. 
Bisher waren hier gut 50 Ausstellungen mit mehr als 100 Künstlern aus vielen 
Ländern wie China, Russland, Frankreich, Italien, Österreich, Ungarn und der 
Schweiz zu sehen. Der Blick über die Grenzen und der  
Dreiland-Gedanke waren und sind für Liesa Trefzer immer wichtig.  
„Kunst macht das Leben menschlicher“, ist eine ihrer Maximen und dürfte das 
Motto für den Start der Galerie gewesen sein. Aus diesem Gedanken heraus hat 
die Jubilarin zahlreiche soziale Projekte und Benefizveranstaltungen  
durchgeführt wie die Hilfsaktion für die Kinder von Tschernobyl. 
Die Menschen und die Natur sind in den Bildern und Gedanken von Liesa Trefzer 
sehr stark eingebunden, verwurzelt und verankert, so auch bei der Keramik und 
nicht zuletzt in ihrem lyrischen Werk. Kann man die Bilder von Liesa Trefzer beim 
Betrachten überhaupt „verstehen“, ohne ihr lyrisches Werk, wenn auch nur in 
Teilen, zu kennen? Nicht ganz! 
Man gewinnt den Eindruck, dass Liesa Trefzer sich beim Malen die Fragen stellt, 
welche sich mit den Menschen, ihrer Umwelt und ihrem Tun beschäftigen und 
die sie mit Texten aus ihrem eigenen lyrischen Werk beantwortet.  
„Dichterisch wohnet der Mensch auf dieser Erde“, heißt es schon bei Hölderlin. 
Die Jubilarin ist davon überzeugt, dass man Vergangenheit, Gegenwart und 
Zukunft nicht getrennt voneinander betrachten kann. Sie sagt, unser Leben spielt 
sich in der immerwährenden Gegenwart ab und nicht zuletzt:  
„Johann Peter Hebel ist ein Begleiter seit frühester Jugend. Der Kontakt mit 
Hebels Werk hat mich schon geprägt“. Vieles wäre noch zu sagen! 

Liebe Liesa, herzlichen Glückwunsch zu Deinem Ehrentag, alles Liebe und Gute! 
 
Elmar Vogt 
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Briefmarkenring Hausen im Wiesental und Umgebung 09/111 aktuell… 

Ehrennadel in Gold für Jutta Hirsch-Riemann 

Es war der bisher kürzeste Jahres-
bericht in der Vereinsgeschichte.  
Der Vorsitzende Bruno Aucktor 
informierte über zwei Tauschabende 
und zwei Vorstandssitzungen, welche 
im Jahr 2020 durchgeführt wurden. 
Ausstellungen auf lokaler und 
überregionaler Ebene waren 
pandemiebedingt nicht möglich.  
Im Mittelpunkt der Jahreshaupt-
versammlung am vergangenen 
Samstag in der Festhalle stand die 
Ehrung von Jutta Hirsch-Riemann mit 
der Ehrennadel in Gold für 25jährige 
Mitgliedschaft im Bund Deutscher 
Philatelisten (BDPh. Ihr Vater Willi war 
1963 Gründungsmitglied des Vereins 
im Gasthaus „Zum Adler“ und 
langjähriger Kassierer.  
Die Ergebnisprotokolle der Sitzungen 
verlas Wolfgang Ehrl und Klaus Vollmer 
informierte über ein kleines Minus in der 
Kasse. Die Kassenprüfer Cornelia Jehle 
und Markus Lämmlin empfahlen die 
Entlastung des Kassierers.    

 
 

Die Grüße der Gemeinde überbrachte Gemeinderat Harald R. Wetzel, der 
dem Verein für die vielseitige Arbeit dankte und die Neuwahlen leitete. 
Einstimmig wiedergewählt wurden Bruno Aucktor als Vorsitzender und Elmar 
Vogt als sein Stellvertreter. Kassierer bleibt Klaus Vollmer und die Protokolle 
schreibt weiterhin Wolfgang Ehrl. Als Beisitzer fungieren Anneliese Josifovic 
und Max Herrwerth. Bruno Aucktor erinnerte daran, dass es ein kleines 
Jubiläum gab. Seit 25 Jahren besteht die Postagentur im Spargeschäft Seger. 
Einen großen Erfolg konnte der Verein beim Thema Ausstellungswesen 
verbuchen: Andreas Gsell und Bernd Schäuble haben vorgeschlagen, dass 
bei Briefmarkenausstellungen im Wettbewerb bis zu fünfzig Prozent der 
gezeigten Belege mit Ansichtskarten bestückt sein dürfen. Es geht vor allem 
auch um die Geschichte in den Briefen und auf den Karten in der jeweiligen 
Epoche: Absender, Adressat, Zeit- und Begleitumstände und nicht nur um 
Postgebühren oder Postrouten.  
Der Landesverband südwestdeutscher Briefmarkensammlervereine (LSW) 
hat dem Hausener Antrag vollumfänglich zugestimmt.  
Für das kommende Jahr ist ein Ausflug geplant und zum 60jährigen Bestehen 
des Vereins im Jahr 2023 eine Jubiläumsausstellung.  

 Text: (elv) / Bildvorlage: Harald R. Wetzel 
 

Aus der Gemeinde
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Wochenspruch: 
„Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen.“ (Lukas 12,35)
 
Ewigkeit 
Ewigkeitssonntag 
oder Totensonntag – mit zwei Namen ist der vor uns liegende Sonntag bekannt. Wenn wir den Sonntag als Ewigkeitssonntag feiern, hängen in der 
Kirche die weißen Kirchenfarben. Begehen wir den Totensonntag, so herrscht die Nicht-Farbe schwarz vor. 
Mir fällt es jedes Jahr schwer, die Entscheidung zu treffen. Denn beides gehört doch so eng zusammen. Aber wo liegt das größere Gewicht? Das wird 
auf die jeweilige Situation ankommen. Sind wir noch mitten in der Trauer? Oder können wir schon den Blick heben aus unserer Traurigkeit heraus in 
Richtung Ewigkeit?  
Die Hoffnung auf Ewigkeit dürfen wir am kommenden Sonntag aussprechen und uns gegenseitig darin bestärken. Für unsere Verstorbenen dürfen wir 
auf ewiges Leben hoffen. Aber was das heißt – Ewigkeit – das weiß keine und keiner von uns.  
Ein Blick auf den Alltag: „Das hält ja ewig“, sagen wir, wenn wir ein sehr wertbeständiges Gerät erworben haben. Mit dem Wort „ewig“ meinen wir nicht 
nur die Dauer der Haltbarkeit. Sondern wir meinen damit auch: Dieses Gerät ist gut gemacht. Es hat seinen Wert in sich. Es kann ihm so leicht nichts 
passieren. 
In der Hebräischen Sprache ist sogar in der Mehrzahl von „Ewigkeiten“ die Rede. Damit soll ausgedrückt werden, dass man die Länge der Zeit einfach 
nicht messen kann. Jedenfalls mit unseren Instrumenten nicht. Jesus dagegen spricht viel lieber von einer räumlichen Sache – nämlich vom Reich oder 
von der Königsherrschaft Gottes. In diesem Reich gilt von jedem Leben, das seinen irdischen Lauf vollendet hat: Es ist gut. Ganz gleich wie, aber: Es 
ist gut. Gott lässt es gut sein, was er geschaffen hat. Gott offenbart jedem Leben seinen Wert. Er verleiht ihm unzerstörbare Haltbarkeit. Wo einfach 
nur Leben ist und nichts sonst, da braucht man nach Dauer und Länge überhaupt nicht mehr zu fragen. Unvorstellbar! Und unvorstellbar schön! 
 
Ulrike Krumm, Pfarrerin 
 
Gottesdienste – Zeit für Begegnung 
Wir feiern unsere Gottesdienste in der Kirche. Zulassungsbeschränkungen gibt es bei Gottesdiensten nicht! Es gelten jedoch die folgenden 
Corona-Schutzmaßnahmen: 
	 Die Anwesenheit muss dokumentiert werden. 
	 Wer nicht in einem gemeinsamen Haushalt lebt, muss in der Warnstufe 2m Abstand halten. 
	 Während des Gottesdienstes muss ein Mund-Nasen-Schutz getragen werden. 
	 Gemeinsames Sprechen und Singen ist aber möglich. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
 
Sonntag, 21. November     	
	 10:00 Ev. Kirche in Hausen, Ewigkeitssonntag  Gottesdienst (Prädikant Thomas Schell) mit Gedenken an die Verstorbenen 
Sonntag,  28. November	
	 10:00 Ev. Kirche in Hausen, 1. Advent Gottesdienst (Prädikant Klaus Opitz; die angekündigte Bezirksvisitation  ist  kurzfristig abgesagt 	
	 worden.) 
	 Musik: Ljubinka Homolka, Oboe und Brigitte Behringer, Orgel 
	 10:00 Kindergottesdienst 
Sonntag, 05. Dezember	
	 10:00 Ev. Kirche in Hausen, 2. Advent Gottesdienst (Schuldekan Dr. Ralph Hochschild)  
 
Singkreis 
Der Singkreis mit seiner neuen Leiterin Frau Ellen Krebs hat eine neue feste Anfangszeit. Er trifft sich ab November an jedem Dienstag um 18.30 Uhr 
im Gemeindehaus. Wir freuen uns über alle, die mitsingen oder einfach mal herein“schnuppern“ wollen. Interessierte melden sich bitte bei Frau Ellen 
Krebs, Tel. Schopfheim 5866.  
 
Hausmeister/in und Kirchendiener/in gesucht 
Nach langer treuer und stets äußerst engagierter Tätigkeit in unserer Gemeinde wird Frau Monika Wagner ihre Mitarbeit beenden. Wir suchen einen 
Nachfolger oder eine Nachfolgerin zum 01.01.2022. Die Stelle kann entweder auf 450€-Basis oder mit einem etwas umfangreicheren Tätigkeitsgebiet 
auch als sozialversicherungspflichtige Anstellung besetzt werden. Wir wollen hier möglichst flexibel auf Ihr Interesse  eingehen können! Es erwartet Sie 
eine interessante und vielseitige Arbeit, in der Sie Ihre Selbständigkeit, Zuverlässigkeit und Kommunikationsfähigkeit einbringen können. Interessierte 
melden sich bitte im Pfarramt unter 2548, bei einem Mitglied des Kirchengemeinderats oder bei Pfarrerin Ulrike Krumm (Kontakt siehe unten) 
 
Audio-Gottesdienste 
Weiterhin können Sie auf der Homepage der Kirchengemeinde www.eki-hausen.de oder direkt unter www.eki-fahrnau-gersbach.de/audio einen von 

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Kirchliche Nachrichten
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Pfarrerin Ulrike Krumm gestalteten „Audio-Gottesdienst“ mitfeiern. Der Gottesdienst kann jederzeit gehört werden und bleibt die Folgewoche über 
auf der Homepage eingestellt. Auch unter www.ekiba.de/kirchebegleitet finden Sie Gottesdienste und Andachten sowie weitere schöne und hilfreiche 
Impulse für Menschen aller Altersgruppen. 
 
Kirche offen zum Gebet 
Die Evangelische Kirche in Hausen ist täglich zwischen 10-18 Uhr zum persönlichen Gebet geöffnet.  
Auch unser Glockenläuten abends um 19.30 Uhr ist eine Einladung zum Gebet für alle, die von der Pandemie und ihren Auswirkungen besonders 
betroffen sind. 
 
Gruppen und Angebote 
Bitte beachten: In der Warnstufe müssen alle Teilnehmenden von Gruppen und anderen Veranstaltungen, sofern sie nicht vollständig geimpft oder 
genesen sind, einen PCR-Test vorlegen, der nicht älter als 48 Stunden sein darf. Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
 
Montag, 22.11.2021 14-17  Uhr Einzelgespräche für seelisch belastete und erkrankte Menschen und ihre Angehörige mit Herrn Berthold Bausch: 
Tel. 0151-67729 792; Fax: 07622-667920; Email: berthold.bausch@freenet.de 
Die persönlichen Beratungsgespräche finden im Ev. Gemeindehaus von 14 bis 17 Uhr unter Einhaltung der Coronaregeln statt. Bitte melden Sie 
sich vorab telefonisch an!
Mittwoch,	24.11.2021 
10 Uhr Bibelkreis im Gemeindehaus. Interessierte sind sehr herzlich willkommen  und können einfach vorbeischauen. Ein 3G-Nachweis ist erforderlich.  
Kontakt Frau Ketterer, Tel. 6677 843 und Frau Heneka, Tel. 90 35 181 
Freitag, 26.11.2021 
9.30 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus. Ein 3G-Nachweis ist erforderlich. Gerne können Sie herein schnuppern. Ein 3G-Nachweis ist 
erforderlich.  Kontakt: Frau Rose, Tel. 69 19 718. 
 
Pfarrsekretariat-Öffnungszeiten:  Dienstag 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr und Freitag 9:30 bis 11:30 Uhr Ev. Pfarramt, Hebelstraße 17a / 
Telefon: 07622 - 25 48 / E-Mail-Adresse: hausen@kbz.ekiba.de 
Zuständig für die vakante Pfarrstelle ist Frau Pfarrerin Ulrike Krumm aus Fahrnau. Sie ist erreichbar per  E-Mail unter  ulrike.krumm@kbz.ekiba.de 
und per Telefon unter 07622-67 22 663.

 
Sonntag, 21.11.2021   Christkönigssonntag

Hausen 09:00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier / Herr Rettig

Montag, 22.11.2021   

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Dienstag, 23.11.2021   

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Mittwoch, 24.11.2021   

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

Hausen 18:30 Uhr Eucharistiefeier / Pfarrer Latzel

 

Donnerstag, 25.11.2021   

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Freitag, 26.11.2021   

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Sonntag, 28.11.2021   1. Adventssonntag

Hausen 09:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfarrer Latzel

Schopfheim 19:30 Uhr Wochen(w)ende - Sonntagsabendmeditation / Gemeindeteam St. 

Bernhard

Für  die  Mitfeier  der  Gottesdienste  in  unseren  Kirchen  müssen  alle  Mitfeierenden  den  vorgeschriebenen

Mindestabstand wahren,  ihre Kontaktdaten angeben und während des Gottesdienstes einen medizinischen

Nasen-Mund-Schutz/  FFP2-Masken  tragen.  Mit  Erkältungssymptomen  können  sie  nicht  am Gottesdienst

teilnehmen. Wir danken für Ihr Verständnis.

Erwachsenenbildungswerk Mittleres Wiesental

Der Vortrag zum Thema: Medien in der Familie – Fluch oder Segen? am 23. November wird aufgrund der

aktuellen Coronasituation verschoben und findet jetzt nicht statt.

Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 79688 Hausen im Wiesental

Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr, Mittwoch 16 – 18 Uhr 

Tel. 07622-3438, Fax 07622-668797 E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de

www.kath-mittleres-wiesental.de. 

Kirchliche Nachrichten
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Vereine berichten

Nächste Sonntags-
wanderung: 
Jahres-Abschluss-
wanderung 
Wann:	 Samstag, den 
04.12.21 
Wanderstrecke:	Eine Wan-
derung nach Zell und zurück 
mit Einkehr in der Pizzeria 
‚Escopazzo‘ in Zell. 
Sollte der Rückweg für 
einige Wanderer zu viel sein, 
besteht die Möglichkeit mit 
einem Miet-Bus nach Hausen 
zurück zu fahren. 
Abmarsch:	 10:45 Uhr, 
am Adlerbrunnen. 
Anmeldung bei:	 Julia 
Pohl,  Tel. 37 29 
ACHTUNG:	 Anmeldung 
zwingend erforderlich bis 
Mittwoch, den 01.12.21 !! 
Es gelten die 2G-Regeln. 
Impfnachweis nicht verges-
sen. 
 
Sonstiges: Absage Jahres-
abschluss der Ortsgruppe 
Leider müssen wir den Jah-
resabschluss auch in diesem 
Jahr aufgrund der aktuellen 
Corona-Bedingungen absa-
gen. Es ist uns nicht gestattet 
mit den entsprechenden 
Personenzahlen den Veran-
staltungsort zu betreten. 
Schauen wir positiv auf das 
Jahr 2022 und gehen davon 
aus, dass wir die Veran-
staltung dann durchführen 
können. 
Ulrich Wagner

FC Hausen Ergebnisse und Vorschau

Ergebnisse

Samstag, 13.11.2021                              13:00 1. Kreisliga (A)

D-Jugend SG Wehratal 6:1

Samstag, 13.11.2021                              13:30 1. Kreisliga (A)

SG Wiesental C-Jugend 2 4:1

Samstag, 13.11.2021                              16:00 1. Kreisliga (A)

SV Todtnau B-Juniorinnen 0:1

Samstag, 13.11.2021                              16:00 Bezirksliga

SG Klettgau B-Jugend 0:5

Samstag, 13.11.2021                              18:00 3. Kreisliga (C)

Herren 2 SC Minseln 1:1

Sonntag, 14.11.2021                               13:00 Bezirksliga

SG Zell SV Schopfheim 0:11

Sonntag, 14.11.2021                               14:30 1. Kreisliga (A)

SV Todtnau Herren 1 3:1

Sonntag, 14.11.2021                               14:30 Verbandsliga

Damen 1 VfB Unzhurst 2:1

Die nächsten Spiele

Samstag, 20.11.2021                                  14:30 Bezirksliga

VfB Waldshut C-Jugend

Samstag, 20.11.2021                                  16:00 1. Kreisliga (A)

B-Juniorinnen FC Hauingen

Samstag, 20.11.2021                                  18:00 Verbandsliga

SC Hofstetten Damen 1

Samstag, 20.11.2021                                  18:00 3. Kreisliga (C)

Herren 2 SV Herten 3

Sonntag, 21.11.2021                                   12:00 Bezirksliga

B-Jugend SG Liel-Niedereggenen

Sonntag, 21.11.2021                                   13:00 Bezirksliga

SG Jestetter Zipfel A-Jugend

Sonntag, 21.11.2021                                   14:30 1. Kreisliga (A)

Herren 1 SV Weil 1910 2
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„Nächster Heimkampf am 20.11.2021
Am 20.11.2021 findet der nächste Heimkampf der RG Hausen-Zell  gegen den ASV Ladenburg statt. Kampf-
beginn ist um 20.00 Uhr in der Stadthalle Zell. Um 18.30 Uhr empfängt unsere RG Hausen-Zell II die RKG 
Freiburg 2000 II. Aufgrund der aktuellen Warnstufe des Landes Baden-Württemberg gilt das 2G-Plus-Konzept 
für den Eintritt zur Veranstaltung. Bitte bringen sie einen entsprechenden Nachweis mit. Sollte sich im Laufe 
der nächsten Woche bei den Corona Maßnahmen des Landes BW Veränderungen ergeben, so bitten wir diese 
auch zu berücksichtigen. Während des Aufenthalts in der Halle gilt Maskenpflicht.“

Nikolausdienst der 
Schellenwercher 
Auch in diesem Jahr bieten die Schellenwercher 
der NZH am Montag 06. Dezember 2021, wieder 
einen Nikolausdienst an. Natürlich unter Einhal-
tung der aktuell geltenden Corona Vorschriften. 
Bei Interesse oder für weitere Informationen, mel-
den Sie sich bitte ab 17.00 Uhr bei Patrick Eichin, 
Tel. 0174/2458365.

Der Ortsverband informiert:
Weihnachten: VdK-Mitgliedschaft verschen-
ken
Die Mitgliedschaft im Sozialverband VdK Ba-
den-Württemberg kann auch verschenkt werden 
– beispielsweise zu Weihnachten. Dazu muss 
man einen Geschenkgutschein
zum regulären Jahresbeitrag von 72 Euro 
erwerben. Nur 36 Euro kostet es, wenn die zu 
beschenkende Person im Alter U35 oder der 
Lebenspartner eines Hauptmitglieds
ist. Unter www.vdk-bw.de finden sich bei „Mit-
gliedschaft/Mitgliedschaft verschenken“ die 
diversen Gutscheinmotive zum Auswählen. 
Sodann ist die Online-Anforderung für
die einjährige Mitgliedschaft auszufüllen und 
abzusenden. Der Schenker erhält daraufhin von 
der VdK-Landesgeschäftsstelle in Stuttgart eine 
Rechnung über 72 oder
36 Euro für die einjährige Mitgliedschaft. Da-
nach bekommt der Schenker den Geschenkgut-
schein samt Beitrittserklärung zum Verschenken 
an Weihnachten übersandt. Wer keine On-
line-Bestellung vornehmen kann, kann sich auch 
direkt an VdK-Mitarbeiterin Inge Pfeil wenden: 
Telefon (0711) 61956-22.

 
Wernfried Hübschmann 
 
 
 
Starkregen 
 
 
Entlud sich über uns 
wie eine Niederkunft des Himmels, 
Katzen und Hunde 
nicht zu unterscheiden und 
der Nachmittag als eine große Wunde – 
 
der Staub wie aufgescheucht, 
ein wilder Slalom zwischen Wasserpfeilern, 
die Luft zum Trinken feucht, 
selbst in den Nischen niemand wirklich sicher 
vor den Pfeilen, 
 
ganz sinnlos, auszuweichen 
oder gebückt, geduckt sich zu beeilen; 
die Pferde standen stoisch sich da, wie abgemagert  
mit dem nassen Fell, 
die Furcht vor Eichen: 
 
schierer Aberglaube, weil niemand fragt. 
Die Jacken dampfen wie nach einer Jagd. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neues aus der Hebelstraße von WH 
für die  LeserInnen der HW

Zu guter Letzt
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